
 
Einige Impressionen von unserem Musical 
„Das Geheimnis der Wartburg“ am 05.06.2017 in Neuhausen 
Wahrscheinlich fast 400 Leute erlebten diesmal unseren gemeinsamen 
Pfingstgottesdienst in der Kirche zu Neuhausen mit. Etwa 30 Kinder,   
Konfirmanden und Jugendliche aus beiden Orten und als Luther Joachim 
Dietel spielten, sangen und musizierten unter der souveränen Leitung von 
Kantor Braun. In der genialen Akustik der Neuhausener Kirche war es eine 
Freude, dem Gesang unserer Chöre zu lauschen. Nach dem Gottesdienst 
gab es bei Essen und Trinken gute Gelegenheit zum Austausch im 
Pfarrgarten.  
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein ganz großes Dankeschön an alle Mitspieler, Sänger, Musiker und 
besonders an unseren Techniker Michael Kaden! 

Mehr Bilder unter www. Bergkirche-seiffen.de - Galerie 

Kirchenbote 

Der Ruf zur Kirche für die Gesamtkirchgemeinde Seiffen 
mit Deutschneudorf und Deutscheinsiedel 

Juli 2017 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                              Fritz Kolbe: Die Deutschneudorfer Kirche (1948) 
 

Monatsspruch für Juli: 
Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde                                

an Erkenntnis und aller Erfahrung. (Phil. 1,9) 



Gedanken zum Monatsspruch 
 

Meine lieben Leserinnen und Leser, 
gelegentlich wird von jungen Ehepaaren unser Monatsspruch als Wort zur 
Trauung ausgewählt. „Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch 

reicher werde an Erkenntnis und aller Erfahrung.“ Wie ich finde, ist das 
eine gute Wahl, wobei ich dann in der Predigt schon immer etwas voraus- 
denke – hin zur Goldenen, Diamantenen oder gar eisernen Hochzeit. 
Dabei habe ich solche Erkenntnis und Erfahrung reich gewordene Liebe 
immer in ihrer schönsten Gestalt erlebt. 
Wenn wir in die Bibel schauen, dann stellen wir fest, dass diese Worte 
zunächst einer ganzen Gemeinde gelten: Etwa um das Jahr 60/61. n. Chr. 
schreibt der Apostel Paulus seinen Brief an die Gemeinde in der 
nordgriechischen Stadt Philippi. Jahre vorher hat er die Gemeinde 
gegründet. Nun befindet er sich als Gefangener in Rom. Der Ausgang der 
Gefangenschaft ist offen: Wird am Ende das Todesurteil oder die Freiheit 
stehen?   
In solcher Situation schreibt er an die Menschen, mit denen er eine Zeitlang 
unterwegs war, die ihm ans Herz gewachsen sind. Mittendrin steht nun der 
Gedanke unseres Monatsspruchs: „Ich bete darum, dass eure Liebe immer 
noch reicher werde an Erkenntnis und aller Erfahrung.“ 
Bei allem, was Euch konkret bewegt, so bringt Paulus zum Ausdruck, möge 
es euch geschenkt sein, dass eure Liebe untereinander zunimmt. Und zwar 
an Erkenntnis und an Erfahrung. Was ist eine Liebe mit zunehmender 
Erkenntnis und Erfahrung? In den nächsten Versen finden wir die 
Erklärung: dass ihr prüfen könnt, was das Beste sei, damit ihr lauter und 
unanstößig seid für den Tag Christi, erfüllt mit Frucht der Gerechtigkeit 
durch Jesus Christus zur Ehre und zum Lobe Gottes."  

Darum geht es also, hinzuleben auf den Tag, an dem wir vor Christus stehen 
werden, zu leben zu seiner Ehre. 
Als vor fünf Jahren unsere Gemeinde visitiert wurde, also vom 
Superintendenten und seinen Mitarbeitern, „durchgesehen“ wurde, da 
schätzte er abschließend ein, dass er Seiffen als eine reiche Gemeinde erlebt 
habe, wobei er hinzufügte, gar nicht so sehr im materiellen Sinn, sondern 
mit einer Vielfalt an geistlichem Leben und Begabungen. – Möge es so 
bleiben – auch in Zukunft. Möge wir so reich mit der geistlichen Gabe der 
Liebe beschenkt werden, dass wir umsetzen können, was Paulus wenige 
Verse später (Phil. 2,3-4) schreibt: „Tut nichts aus Eigennutz oder um 
eitler Ehre willen, sondern in Demut achte einer den andern höher als 
sich selbst, und ein jeder sehe nicht auf das Seine, sondern auch auf das, 
was dem andern dient.“  

Wir wünschen Euch und Ihnen allen eine gesegnete Sommerzeit! 
 
Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter  - Ihr/Euer Pfarrer Michael Harzer  

Öffnungszeiten des Pfarramtes Seiffen 
Montag, 9 - 12, Dienstag 14 – 17 Uhr, Donnerstag 11 – 16.30 Uhr, 

Freitags 9 – 12 Uhr - Mittwoch geschlossen 
 

Konten der Kirchgemeinde: 

Volksbank Mittleres Erzgebirge e.G.: 

Kirchkasse: IBAN: DE23 8706 9075 0103 6800 26                                         

Erzgebirgssparkasse: 

Kirchgeld: : IBAN DE96 8705 4000 3315 0001 14  

 

Ev.-Luth. Pfarramt  

Pfarrweg 5 

09548 Kurort Seiffen 

Tel. 037362/8385 - Fax 037362/88842 

Internet: www.bergkirche-seiffen.de 

 

Öffnungszeiten des Pfarramtes Deutschneudorf 
Freitag 15 - 17 Uhr und Dienstag, 11. Juli, 13 – 16.30 Uhr 

 

Bergstraße 11 

09548 Deutschneudorf 

Tel. 037368/234 - Fax 037368/12709 

 

Pfarrer Michael Harzer 
Gemeindepädagogin Corina Harzer 
Tel. 037362/8385 - Fax 037362/88842 
e-mail: michael-harzer@web.de 

 

Kantor Tobias Braun - Tel. 037362/87692 
e-mail: kantor.tobiasbraun@gmx.de 

 
12. Ökumenischer Pilgerweg –„Grenzwege sind Versöhnungswege“ 
Am Sonnabend, dem 29.07. um 9.00 Uhr beginnt mit einer Andacht 
in der Kirche Deutscheinsiedel der Ökumenische Pilgerweg, der über 
Böhmisch Einsiedl und Gebirgsneudorf an diesem Tag zur Kirche 
Deutschneudorf führt. Ca. 12 km relativ leichter Fußweg sind dazu zu 
bewältigen. An 4 Stationen gibt es eine kurze Andacht 

 

Am Sonntag, dem 30.07. um 9.00 Uhr beginnt an der                                   
Kirche Deutschneudorf der 2. Teil des Pilgerweges                         
durch das Grenzgebiet. Stationen sind der Salzweg,                   der 
Ecce-Homo-Weg und die Kirche Böhmisch Katharinaberg, von dort aus 
geht es auf einem Wanderweg mittlerer Schwere hoch hinauf zur Kirche 
Kleinhan, wo um 14.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst stattfindet. 

http://www.bergkirche-seiffen.de/
mailto:kantor.tobiasbraun@gmx.de


Die Pfarrer von Deutschneudorf,                                              
ab 1936 zugleich von Deutscheinsiedel (Teil 6) 
 

21. 1947 – 1948 Carl Voigt, 1890 geboren, wohl Umsiedler, ab Mai                   
1947 in Deutschneudorf tätig,  im April 1948 im Freiberger Kranken-                         
haus u.a. an den Folgen der Hungerzeit verstorben, seine Frau                  
und sein kleiner Sohn leben noch einige Zeit unter schwierigen Ver-               
hältnissen im Deutschneudorfer Pfarrhaus. Einige Briefe aus dieser                       
Zeit lassen die große Not damals erahnen. 

22. 1948 – 1949 Pfarrdiakon Walter Bruno Eckstädt, geb. 1899                   
in Berlin, Volksmissionar der Wichernvereinigung Hamburg-Volks-                          
dorf, vor der Deutschneudorfer Zeit bereits 25 Jahre im Dienst als                             
Diakon, leistete gute evangelistische Arbeit in unserer Region, wird                             
aber trotz intensiver Fürsprache des Seiffener Pfarrers Haupt und 
entsprechender Zusagen als Diakon nicht in den normalen Dienst übernommen. 
In einem Brief ans Landeskirchenamt im August 1949 klagt er, dass er bereits 5 
Monate ohne Gehalt lebe und sich im letzten Monat nur von Brot ernährt habe. 
So folgt er einem Ruf nach Ziebo in Sachsen-Anhalt, wo er bis 1952 wirkt.                   
Weiteres ist leider unbekannt.  

23. 1949 - 1958 Gerhard Neumann, geb. 1919 in Schmorkau, zu                     
seiner großen Familie gehören drei Söhne und zwei Töchter,                            
später wirkt er u.a. als Beauftragter für Glaube und Naturwissenschaft                         
im Landeskirchenamt, verstorben 2009, in seinem Geburtsort                        
Schmorkau begraben 

24. 1958  - 1969 Günther Oltmanns, geb. 1927 in Leipzig, gest.                      
2010, 1956 in Böhlen, nach der Deutschneudorfer Zeit in Possendorf                    
und später in Wechselburg tätig, seine Tochter Gudrun (1959 – 2001)            
ist als Bildhauerin bekannt geworden  

25. 1970 – 1999 Werner Schlegel, geb. 1940, gest. 2014, gelernter        
Schmied, über Junge Gemeinde und Posaunenchor zum Theologie-                  
studium gekommen, Deutschneudorf bleibt seine einzige Pfarrstelle,                         
die er bis zum Eintritt in den Vorruhestand begleitete. Als geborener 
Handwerker war er baulich sehr engagiert. Pfarrer Schlegel war der                            
mit Abstand am längsten in Deutschneudorf tätige Pfarrer.  

26. 2000 – 2011 Dorothea Recknagel, geb. 1964, gelernte 
Wirtschaftskauffrau, Studium in Greifswald, Jena und Sibiu/RO,                      
zunächst in Ottendorf bei Pirna, intensive Pflege der Partnerschaft                        
nach Tschechien, zugl. Krankenhaus- und Notfallseelsorgerin, gute              
Verbindungen zu den Dorfbewohnern, seit 2012 im Ruhestand in                        
Freiberg, einzige Pfarrerin 

27. Seit 2011 Michael Harzer 

Unsere Gottesdienste in Seiffen,                      
Deutschneudorf, Deutscheinsiedel im März 2017 
 

01. Juli – Sonnabend 
    14 Uhr Gottesdienst zum Treffen der ehemaligen Einwohner von Winzig auf    
     der Höh/Schlesien in Seiffen, Pfarrer Klaus-Michael Tschöpe, Olbernhau              
     17 Uhr Sommermusik in Seiffen mit dem Gesangsduo „Kanzone“ Teplitz/CZ 
 

02. Juli – Gedenktag des Besuchs Marias bei Elisabeth                                                                  
     8.30 Uhr Gottesdienst in Deutscheinsiedel 
     9.30 Uhr Gottesdienst in Seiffen 
     10.30 Uhr Gottesdienst in Deutschneudorf  
 

08. Juli – Deutschneudorfer Kirchweih-Sonnabend  
    13 Uhr Gedenken an den Komotauer Todesmarsch am Denkmal 
    18 Uhr Kirchweiheinblasen in Deutschneudorf, anschl. 30 Minuten im Wort     
    und Musik „Im Gespräch mit Martin Luther“  
 

09. Juli – 281. Deutschneudorfer Kirchweihfest 
    10.00 Uhr Gemeinsamer Kirchweihfestgottesdienst in Deutschneudorf 
    Predigt: Pfarrerin i.R. Recknagel, Freiberg  
 

10. Juli – Deutschneudorfer Kirchweih-Montag 
    19.30 Uhr Kirchweihfestkonzert mit unseren Kirchen- und     
    Posaunenchören unter Leitung von Kantor Tobias Braun  
 

15. Juli – Sonnabend 
    17 Uhr Seiffener Sommermusik, Claudia Eckhardt, Horn, M. Harzer, Orgel 

 

16. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
    8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Deutscheinsiedel 
    9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Seiffen–                                  
    Predigt zu  Joh. 1, 35 – 42 - „Komm doch mit“  
 

22. Juli – Sonnabend 
    17 Uhr Seiffener Sommermusik mit Kantor Peter Kleinert, Frauenstein,     
     Orgel, und seiner Tochter Johanna Kleinert, Violine und Gesang 
     19.30 Uhr Gemeindeabend in Deutscheinsiedel   
 

23. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis 
    9.30 Uhr Predigtgottesdienst in Seiffen 
     10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Deutschneudorf 
     Predigt über 5. Mose 7, 6 – 12 – „Du bist ausgewählt!“ 
 

29. Juli – Sonnabend  
    17 Uhr Seiffener Sommermusik 
    Junge Stimmen und Instrumentalisten, Michael Harzer, Orgel  
 

30. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis 
    9.30 Uhr Gottesdienst in Seiffen 
    14 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche zu Kleinhan (Maly Haj)  



Fürbitte 
 

Getauft wurden: 
am 27. Mai Noah Lochmann, Sohn von Rene Lochmann und Nicole geb. 
Jensch aus Steinen/Schweiz  
am 27. Mai Phil Claußnitzer, Sohn von David Leister und Nicole Claußnitzer 
aus Olbernhau 
am 28. Mai Ella Ulbricht, Tochter von Mathias Ulbricht und Maria geb. 
Gärtner aus Seiffen 
am 17. Juni Theodor Walter, Sohn von Max Walter und Kristin geb. 
Herrmann aus Stuttgart   
 

Ein Geduldiger ist besser als ein Starker und wer sich selbst beherrscht, 
besser als einer, der Städte einnimmt. (Spr. 16,32) 
 

Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden: 
am 3. Juni Reiner Franke und Ingrid geb. Kintzel aus Seiffen 
 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Ps. 23,1   
 

In Gottes Ewigkeit gerufen wurde: 
am 19. Mai Heinrich Uhlmann aus Heidersdorf, 72 Jahre 
 

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Bedrängnis, beharrlich im Gebet.                 
                                                           (Röm. 12, 12) 

Aus unserer Heimat: E Gebet in Sommer 
 

Mach' mich klän, dann wärscht du gruß! 
Mach' mich von mir salber lus!  
Dä wos ka un bie ich schu 
un was hätt ich, wärscht nich du?  
Hast mir, lieber Gott, mei Labn,  
Leib, Geist, Seel' un alles gabn!  
Mein Verstand un mei Gefühl, 
Afang, Mitte, End' un Ziel!  

Dass ich war un dass ich bie!                                                                                        
Un Du när wäßt aah: Wuhie!                                                
Wässt, wos heit is un was morgn,                                          
meine Fräd un meine Sorgn.                                               
Nischt is, wos von dir nich wär!                                                 
Meine Händ' sei arm und leer.  

Was ich möcht'? Dos: Dass ich dir                                               
jeden Tog racht dank' derfür!  

       Karl Hans Pollmer 

 

Unsere Gemeindegruppen 
 

Frauenkreis Seiffen: 17.07., Besuch in Olbernhau,  
Zustieg in den Bus 16.20 Uhr ab Seiffen, Spielzeugmuseum,                          
oder direkt 17.00 Uhr an der Kirche in Olbernhau     
                           

Rentnerkreis Seiffen: Montag, 10.07., 14.15 Uhr Pfarrhaus  
 

Lesekreis Seiffen: Sommerpause! 
 

Seniorenkreis Deutschneudorf: Dienstag, 11.07., 14 Uhr Pfarrhaus 

 

Seniorenkreis Deutscheinsiedel: Donnerstag, 13.07., 14.00 Uhr  
 

Bibelstunde Seiffen: mittwochs, 19.30 Uhr in der Alten Schule,  
am 12.07., 7. Luthervortrag: Luthers Weg 1526 - 30 – „Familienglück –viel 
Arbeit – rechtliche Anerkennung“  
Bibelstunde Deutscheinsiedel: Mittwoch, 05. und 19.07., 19.30 Uhr 
 

Christliche Arbeitsgemeinschaft zur Abwehr von Suchtgefahren 
(CAGAS): Montag, 31. Juli, 19.30 Uhr in der Alten Schule Seiffen- 
Ansprechpartner: Matthias Ullmann, Hauptstr. 101 - Frieder Uhlig, 
Feldweg 11 
 

Posaunenchor Seiffen: dienstags, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Seiffen 
 

Posaunenchor Deutschneudorf: freitags 19 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kirchenchor Seiffen: Sommerpause! 

 

Kirchenchor Deutschneudorf: Nach Kirchweih Sommerpause! 

 

Kirchenchor Deutscheinsiedel: montags 19 Uhr in der Kirche 

 

Vorkurrende Seiffen und Kurrende Seiffen: Sommerpause! 
 

Christenlehre und Freundeskreis Seiffen: Sommerpause! 
 

Vitamin G: Nach Vereinbarung! 
 

"Atempause": 06. und 20. Juli Gebetskreis, (jeweils 19.30 Uhr) 

Junge Gemeinde: freitags, 19 Uhr im Pfarrhaus Seiffen 
 

Sommerfest der Diakonie Sozialstation Seiffen 
 Wann ?  Mittwoch, den 28.Juni 2017 
 WO ?  im Haus des Gastes Seiffen 
 ZEIT ?     um 14.30 Uhr                                                          
Wie in jedem Jahr besteht die Möglichkeit, von uns abgeholt und wieder nach Hause 
gebracht zu werden. Bei Bedarf melden Sie sich bitte rechtzeitig bei uns…       

         Tel.-Nr.: 037362-8481 – Ihre Diakoniestation 


